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  AMT  O E V E R S E E 
DER AMTSVORSTEHER 
 
 

B E K A N N T M A C H U N G 
 
 
des Beschlusses der 
 

1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 21 „Schellenpark“ 
der Gemeinde Tarp für das Gebiet südlich der Straße „Kuhschellenring“, 
westlich der Straße „Wiekier Acker“, am westlichen Rand des Ortskernes 
der Gemeinde Tarp 

 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Tarp hat in ihrer Sitzung am 10.04.2014 die 1. 
Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 21 „Schellenpark“ der Gemeinde 
Tarp für das Gebiet südlich der Straße „Kuhschellenring“, westlich der Straße „Wiekier 
Acker“, am westlichen Rand des Ortskernes der Gemeinde Tarp“, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung beschlossen. 
 
Dies wird hiermit bekannt gemacht. 
 
Der Bebauungsplan tritt mit Beginn des 03.05.2014 in Kraft. Alle Interessierten können 
den Bebauungsplan, die Begründung und die zusammenfassende Erklärung dazu von 
diesem Tage an in der  
 

Amtsverwaltung Oeversee in Tarp, Bauamt, Zimmer 25, 
während der Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr 

 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft erhalten. 

Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 Baugesetzbuch bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften sowie der in § 214 Abs. 2 Baugesetzbuch be-
zeichneten Vorschriften werden unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind: Dasselbe gilt für die nach § 214 Abs. 3 Satz 2 Baugesetzbuch beachtlichen Mängel 
des Abwägungsvorganges. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 Baugesetzbuch). 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in 
eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
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Unbeachtlich ist zudem  eine Verletzung der in § 4 Abs. 3 GO bezeichneten landesrechtli-
chen Formvorschriften über die Ausfertigung und Bekanntmachung der Bebauungsplan-
satzung sowie eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, 
die die Verletzung ergibt, geltend gemacht worden ist. 
 
 
Tarp, den 25. April 2014 

 

Im Auftrage 

gez.   (LS) 

Rudolph 
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4. Nachtrag 

zur Satzung der Gemeinde Tarp 
über die Entschädigung ihrer Ehrenbeamten und ihrer ehrenamtlich Tätigen 

(Entschädigungssatzung) 
 
 

Aufgrund der §§ 4 i.V.m. 24 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) vom 
28.02.2003 (GVOBl. 2003, S. 57), der Landesverordnung über Entschädigungen in kom-
munalen Ehrenämtern (EntschVO) vom 19.03.2008 (GVOBl. 2008, S. 150), der Entschä-
digungsverordnung freiwillige Feuerwehren (EntschVOfF) vom 19.02.2008 (GVOBl. 2008, 
S. 133) und der Richtlinien über die Entschädigung von Mitgliedern der freiwilligen Feuer-
wehren und der Pflichtfeuerwehren (EntschRichtl-fF) vom 09.02.2008 (Amtsbl. Schl.-H. 
2008, S. 115), jeweils in der zurzeit gültigen Fassung, wird nach Beschlussfassung der 
Gemeindevertretung vom 10.04.2014 folgender 4. Nachtrag zur Entschädigungssatzung 
erlassen: 

 
 
 

I. 
 

§ 5 Absatz 3 erhält folgenden Wortlaut: 
 

§ 5 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren 

 
(3) Die Jugendfeuerwehrwartin oder der Jugendfeuerwehrwart erhält eine monatliche Aus-
lagenpauschale nach Maßgabe der Richtlinien über die Entschädigung von Mitgliedern der 
freiwilligen Feuerwehren und der Pflichtfeuerwehren (EntschRichtl-fF) in Höhe des 
Höchstbetrages der Richtlinien. Die Stellvertretung erhält die Hälfte des Betrages. 
 
 
 

II. 
Inkrafttreten 

 
Diese 4. Nachtragssatzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2014 in Kraft. 
 
 
 
 
Tarp, den 29. April 2014 
 
 
 
GEMEINDE TARP 
DER  BÜRGERMEISTER    
 
 
gez. 
Peter Hopfstock 
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2. Nachtrag 
zur Satzung der Gemeinde Tarp 

 über die Erhebung einer Vergnügungssteuer 
für das Halten von Spiel- und Geschicklichkeitsgeräten 

(Spielgerätesteuersatzung)  
 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) vom 28.02.2003 (GVOBI. 
Schl.-H. S. 57) in der z. Zt. gültigen Fassung und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabengeset-
zes des Landes Schleswig-Holstein (KAG) vom 10.01.2005 (GVOBI. Schl.-H. S. 27) in der z. Zt. 
gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 10.04.2014 
folgender 2. Nachtrag zur Spielgerätesteuersatzung erlassen: 
 
 
 

I. 
 

§ 5 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 
 
1) Der Steuersatz beträgt für das Halten eines Spielgerätes 
 

mit Gewinnmöglichkeit 
in Spielhallen und ähnlichen Unternehmen im 
Sinne des § 33 i der Gewerbeordnung sowie 
an den übrigen in § 1 Abs. 1 genannten Orten     11,0 v. H. 
 

der elektronisch gezählten Bruttokasse. Bei Verwendung von Chips, Token und derglei-
chen ist der hierfür maßgebliche Geldwert zugrunde zu legen. 

 
 
 

II. 
Inkrafttreten 

 
Diese 2. Nachtragssatzung tritt am 1. Juli 2014 in Kraft. 
 
 
 
 
Tarp, den 29. April 2014 
 
 
GEMEINDE  T A R P 
DER  BÜRGERMEISTER 
 
 
 
gez.  
Peter Hopfstock 
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- anerkannter Erholungsort -  

Der Bürgermeister  

  

  
Gemeinde Oeversee - Der Bürgermeister Dorfstr. Munkwolstrup 39 
Dorfstr. Munwolstr.39 - 24988 Oeversee 24988 Oeversee 

 Telefon: 04602 - 830 
  

An die  

M i t g l i e d e r  
der Gemeindevertretung Oeversee,  
  
und den Ausschussmitgliedern zur Kenntnisnahme  
  
Herrn Ehrenbürgermeister Werner Heydorn  
  
Zu TOP 6 und 7: Herren Sass/ Matthiessen, Ingenieurgemein-
schaft Sass & Kollegen 

 

  
 30. April 2014 
 
 

Einladung 
 

zur einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Oeversee 
 
 
Termin:   Dienstag, 13. Mai 2014 
 
Zeit:    19:30 Uhr 
 
Ort:    Gasthaus Henningsen, Barderup 
 
 
Tagesordnung: 
 
 
I. Öffentlicher Teil: 
 

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie der Tagesordnung 
 

2. Einwohnerfragestunde 
 

3. Beratung und Beschlussfassung über evtl. Änderungswünsche zum Protokoll der 
Sitzung vom 06. März 2014 
 

4. Mitteilungen des Bürgermeisters 
 

5. Berichte aus den Ausschüssen 

Gemeinde Oeversee 
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6. 7. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Oeversee 
hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss, Beschluss über die Öffentlichkeitsbetei-
ligung 
 

7. Bebauungsplan Nr. 20 „Harseefeld“ der Gemeinde Oeversee 
hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss, Beschluss über die Öffentlichkeitsbetei-
ligung 
 

8. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der „Satzung der Gemeinde Oe-
versee über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die außerschulische Nut-
zung von Schulräumen, der Turnhalle, der Sporthalle (Eekboom-Halle) und der 
Sportplätze 
 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Neuanschaffung eines Spielgerätes für 
die Grundschule Oeversee 
 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Ersatzbeschaffung eines Streugerätes für 
die Gemeinde Oeversee 
 

11. Mitteilungen und Anfragen 
 

 
Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschlussfassung 
der Gemeindevertretung voraussichtlich nichtöffentlich beraten. 
 
II.  Nichtöffentlicher Teil 
 

12. Grundstücksangelegenheiten 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Ralf Bölck 
Bürgermeister 
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